
 

 

 

Die Geräteturnerinnen des Kantons Zürich trafen zu einem weiteren Kräftemessen, in der eher kleinen 

Zentrumshalle in Urdorf. 

 

 

Die Turnerinnen vom K1 konnten es gemütlich angehen. Sie durften mit 

dem Start in der zweiten Abteilung, schon fast ausgeschlafen in den Wettkampf 

steigen. Sila Altuncu nützte diese Gelegenheit und turnte einen soliden 

Wettkampf. Sie wurde mit einer Auszeichnung im 86. Rang belohnt. 

Dieser Rang darf durchaus als sehr gute Leistung betrachtet werden, denn sie 

musste sich gegen 325 Konkurrentinnen behaupten. Pia Fröhndrich verpasste 

nur knapp eine Auszeichnung. Sie musste sich um 0.05 Punkte geschlagen 

geben.  

 

 

 



 

Die nächste Kategorie am Samstag waren dann schon die Turnerinnen vom K5A. Das K5A ist die erste Kategorie, die 

um Kantonalfinal und SM-Qualifikation turnen darf. Delia Matthys erturnte in diesem Wettkampf ihre persönliche 

Bestleistung mit einer Punktzahl von 35.55 und platzierte sie sich auf dem 21. Rang. Eine Auszeichnung war ihr damit 

sicher. Zudem darf sie weiter hoffen, die Quali für den Kantonalfinal zu schaffen. Sie braucht nur noch anfangs 

September eine weitere gute Platzierung zu erturnen.  

 

Als letzte Kategorie vom Samstag waren die K3 Turnerinnen an der Reihe. Zwei Horgnerinnen starteten und zwei 

Horgnerinnen konnten überzeugen. Elin Bertschinger und Gina Matthys nahmen es mit 265 Turnerinnen auf. Elin 

sicherte sich den 42. Rang und Gina durfte ebenfalls noch eine Auszeichnung im 90. Rang mit nach Hause nehmen 

                                  

Sonntag um 08.00 Uhr startete Michèle Honegger in der zweithöchste Kategorie, dem K6, in ihren 
Wettkampf. Auch Michèle zeigte sich in guter Form. Da in dieser Kategorie die Anforderungen schon recht 
hoch sind, darf sich Michèle zurecht über ihren 23. Rang und die Auszeichnung freuen. 
 

 



 
 
 
Gleichzeitig mit den K6-Turnerinnen turnten auch unsere K2-Mädchen. Larina Gurtner konnte ihre gute 
Form erneut bestätigen. Mit dem 16. Rang darf sie stolz auf Ihre Leistung sein. Sie behauptete sich gegen 
300 Turnerinnen. 
 

 
 
Als letzte Kategorie dieses Wettkampfes kamen die K4-Turnerinnen zum Zug. In den letzten Wettkämpfen 
kamen unsere K4er nicht so in Fahrt. Meist bremste der Sprung, ein gehockter Salto, sie aus. Die 
Turnerinnen besuchten fleissig ein drittes, freiwilliges Training. Nun endlich wurden sie dafür belohnt. Ihre 
182 Gegnerinnen scheinen nicht mehr unbezwingbar zu sein. Nea Fernes erreichte Rang 33 und Milena 
Matthys Rang 42. Überglücklich nahmen sie ihre Auszeichnung entgegen. Robin Huber hatte den 
unglücklichen Platz mit 0.05 Punkten hinter den Auszeichnungen. Trotzdem war es auch für sie, mit dem 
87.Rang, ein gelungener Wettkampf. 
 

                                                                                                 
 
 
Gesamtrangliste unter www.ztv.ch 


